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Satzung der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main für das Hoch-
schulauswahlverfahren in zulassungsbeschränkten Masterstudiengängen (Auswahl-
satzung III) 
hier:
Genehmigt  durch das Präsidium der Johann Wolfgang Goethe-Universität am 
27.09.2011. 
 Zweite Änderungssatzung 
Aufgrund von § 4 Abs. 5 und 7 des Gesetzes zum Staatsvertrag über die Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für 
Hochschulzulassung vom 15. Dezember 2009 (GVBl. I S. 705) hat der Senat der Johann Wolfgang Goethe-Universität am 
21.09.2011 die nachstehende Satzung erlassen: 
 
Artikel 1 
Änderung der Auswahlsatzung III 
Die Satzung der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main für das Hochschulauswahlverfahren in zulas-
sungsbeschränkten Masterstudiengängen (Auswahlsatzung III) wird wie folgt geändert: 
1.  § 1 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:  
     „(2) Die Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main (Universität) führt das Verfahren nach Maßgabe des 
§ 18 der Verordnung über die Vergabe von Studienplätzen in zulassungsbeschränkten Studiengängen der Hochschulen 
des Landes Hessen (Vergabeverordnung Hessen) vom 22. Juni 2011 (GVBl. I S. 329) in der jeweils gültigen Fassung so-
wie nach den besonderen Bestimmungen dieser Satzung, ihrer Anlage und der Ordnung für den jeweiligen Masterstu-
diengang durch.“ 
2.  Dem bisherigen Absatz von § 4 wird die Nummerierung „(1)“ vorangestellt. 
3.  Am Ende von § 4 wird folgender Abs. 2 angefügt: 
    „(2) Abweichend von § 4 Abs. 2 des Gesetzes zum Staatsvertrag sowie von § 5 Abs. 3 der Vergabeverordnung Hessen 
findet eine Studienplatzvergabe nach Wartezeit nicht statt.“ 
4.  In § 6 Abs. 2 wird die Angabe „§ 13“ in „§ 14“ geändert. 
Artikel 2 
In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Uni-Report in Kraft. 
 
Frankfurt am Main, den 28.09.2011 
Prof. Dr. Werner Müller-Esterl 
Präsident der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Mai 
30. September 2011 
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